
Verbraucherzentrale startet Energie-Check für zu Hause
Unabhängiger Energieberater nimmt Verbrauch unter die Lupe

Seit Monaten ist „Energiesparen“ das Thema in Politik, Medien und Gesell-
schaft. Bei vielen Bürgern wächst das Bewusstsein, dass wir zum Schutz von 
Umwelt und Klima mit Energieressourcen anders umgehen müssen. Doch 
weite Teile der Bevölkerung fragen sich, ob es möglich ist, noch weniger 
Energie zu verbrauchen, ohne auf den gewohnten Komfort zu verzichten? 
Und wenn ja, wo fängt man damit an? 

Bei diesen Fragen hilft ab sofort ein neues Angebot der Verbraucherzentra-
len: der Energie-Check. 

„Die Energie-Checks geben Verbrauchern die Möglichkeit, sich einen Über-
blick über den eigenen Energieverbrauch und die Einsparmöglichkeiten zu 
verschaffen, ehe sie sich für eine bestimmte Maßnahme entscheiden“, erklärt 
Klaas Schütt, Energieexperte der Verbraucherzentrale Niedersachsen. Dazu 
kommt ein Energieberater zum Verbraucher nach Hause und nimmt die Ener-
giesituation mit ihm gemeinsam in Augenschein. Zusammen beurteilen sie 
den Energieverbrauch sowie Einsparpotenziale und identifizieren die wich-
tigsten Stellschrauben für eine Senkung des Verbrauchs.

Der besonders empfehlenswerte Gebäude-Check bietet neben dem Blick-
winkel auf Einsparungen beim Strom- und Wärmeverbrauch durch geringin-
vestive Maßnahmen auch Antworten auf Fragen zur Auswahl der richtigen 
Heizungsanlage, Dämmfragen oder den Einsatz erneuerbarer Energien. Die 
Energie-Checks der Verbraucherzentralen werden vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Technologie gefördert, sodass für den Teilnehmer des Ge-
bäude-Checks z.B. eine Eigenbeteiligung von lediglich 20 Euro anfällt.

Außerdem gibt es für Betreiber eines Brennwertgerätes einen Brenn-
wert-Check, der jedoch nur in der Heizperiode durchgeführt wird. Gas- oder 
Heizöl-Brennwertgeräte werden hinsichtlich ihrer optimalen Einstellung und 
Effizienz untersucht, dazu gehört u. a. die Messung der Kondensatmenge 
und der Vor- und Rücklauftemperatur. Der Brennwert- Check kostet 30 €.

Die Energie-Checks der Verbraucherzentralen werden vom Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Technologie gefördert, sodass für den Teilnehmer je 
nach Check eine Eigenbeteiligung von maximal 30 Euro anfällt. Interessierte 
Verbraucher können unter 0800–809 802 400 (kostenfrei aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) direkt einen Termin 
vereinbaren. Mehr Informationen gibt es auch auf www.verbraucherzen-
trale-energieberatung.de.
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